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 Zum Geleit 

Liebe Pfarrangehörige! 

Liebe Leserin! Lieber Leser! 

Das Wort Advent enthält ein 
Spektrum an Bedeutungen wie: 
Zeit der Ankunft, ankommen, 
zusammenkommen; schließlich 
auch Abenteuer, sich einmi-
schen, erwarten, hinzukommen 
und erinnern. 

Können Sie in einem der 
„Adventbegriffe“ einen Anknüp-
fungspunkt für sich selbst entde-
cken?  

Für Christinnen und Christen ist 
der Advent die Zeit der Vorbereitung auf das Fest der Ge-
burt Jesu, die wir zu Weihnachten feiern. Sie ist auch eine 
Zeit, in der wir daran erinnert werden, dass wir im eigenen 
Tod Jesus Christus begegnen werden.  

Das ganze Leben hat von daher adventlichen Charakter.  

Das Abenteuer LEBEN, seine Haltungen, Einstellungen und 
Werte werden dadurch geprägt. 

In den Gottesdiensten der Adventzeit werden wir zur Vorbe-
reitung auf Weihnachten, ausgehend von biblischen Texten, 
Grundwörter des Lebens betrachten: Offenheit, Gerechtig-
keit, Vertrauen und Zuversicht. 

Ich lade sehr herzlich ein, die Advent- und Weihnachtszeit 
wieder für die Feier der Gottesdienste zu nutzen, zusammen-
zukommen und das Verbindende durch gemeinsame Stille, 
Gebete und Lieder zu erleben, bei sich selbst und Gott wieder 
anzukommen und um an den großen Schatz des Glaubens 
erinnert zu werden – mehr noch: diesen zu feiern. 

Wie groß ist doch die Sehnsucht nach Licht. Ein Blick auf die 
Geschehnisse in der Welt und persönliche Erfahrungen ma-
chen oftmals zu schaffen und fordern heraus. Umso mehr lädt 
die Adventzeit ein, Licht(e) Wege zu gehen – und das auch im 
wahrsten Sinne des Wortes. Ich erinnere mich an ein Zitat 
eines ehemaligen Professors für Religionspädagogik, der 
meinte: „Wenn es nicht mehr geht, dann geh.“ Wie heilsam 
das Gehen sein kann, auch bei Kälte und Schnee, kann ich nur 
bestätigen. 

Licht(e)Wege gehen – das kann heißen: 
Zeit für Begegnungen und Gespräche 
Zeit für das Gespräch mit Gott 
Zeit für mich selbst 
Licht(e) Wege gehen – das kann heißen: 
Helfen, wo Hilfe gefragt ist 
Hinhören, was andere bewegt und beschäftigt 
Hingehen, auf Weihnachten zu und die Zusage wieder hören: 
Euch ist heute der Retter geboren 

Eine Textpassage aus der Fortschreibung der Pastoralen Leitli-
nien für die Kirche in OÖ beschäftigt mich auch, wenn ich an 
die Licht-Wege denke. Hier heißt es: 

„Verlieren Institutionen an Bedeutung, dann werden indivi-
duelle Begegnungen, persönliche Erfahrungen und die 
Strahlkraft glaubwürdiger Menschen wichtiger. Die Heraus-
forderung für die Kirche besteht angesichts des Traditions-
abbruchs darin, Räume zu schaffen, in denen existentielle 
Erfahrungen gemacht werden. Räume, in denen sich per-
sönliche Begegnungen mit Tiefgang ereignen, in denen die 
großen Fragen des Lebens aufbrechen, in denen Worte, 
Gesten und Symbole des Glaubens als hilfreich und heilsam 
für die persönlichen Lebenssituationen erlebt werden“. 

Gesamter Text: https:/www.dioezese-linz.at/Fortschreibung 
der Pastoralen Leitlinien-Diözese Linz 

Kirchliches Leben ereignet sich hier in unserer Pfarrgemeinde, 
und ich hoffe, dass es uns gelingt, glaubwürdige Menschen zu 
sein, die Strahlkraft haben. Dass wir Räume schaffen, in de-
nen viele bereichernde Erfahrungen möglich sind. Räume 
nicht nur aus Mauerwerk - auch Räume der Vernetzung, so 
wie es zur Zeit im Rahmen der Pfarrwerdung im Dekanat 
Gallneukirchen geschieht.  

Räume, in denen wir uns wohl fühlen, und Räume, die vom 
Glauben erzählen. Räume die Zeuginnen der Kunst ihrer Zeit 
werden, wie Schlosskapelle und Pfarrkirche, die uns allen 
anvertraut sind. 

Und ich hoffe, dass die Gesten, Symbole und Worte, die uns 
in der Feier der Gottesdienste und auch im Alltag begegnen, 
hilfreich und heilsam sind. 

Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte haben auch 
diese Anliegen im Blick. Damit Sie mehr über die Motivation 
zur Mitarbeit in der Pfarrgemeinde erfahren, können sie in 
dieser und in der Frühjahrausgabe 2023 Beiträge von den 16 
gewählten Pfarrgemeinderatsmitgliedern und vier Seelsor-
geteammitgliedern lesen. 

Licht(e)Wege gehen…oder wie es im Buch des Propheten 
Jesaja heißt:   

Wir wollen unsere Wege gehen im Licht des Herrn. Jes 2,5 

Möge die kommende Advent- und Weihnachtszeit eine licht-
volle Zeit sein, in der heilen kann, was verwundet ist, Mut 
wachsen kann, wenn sich die Mutlosigkeit breit gemacht hat, 
ein versöhnendes Gespräch stattfindet, wo es not-wendig ist, 
und Worte, Geste und Symbole des Glaubens wieder hilfreich 
und heilsam für das persönliche Leben werden durch Men-
schen, die etwas von Gottes Liebe ausstrahlen. 
Gottes Segen, Wohlergehen an Leib und Seele – mit einem 
Wort SHALOM – das wünsche ich für die kommenden 
Wochen und für das Jahr 2023.             

BrunoÊFröhlich 
Diakon,ÊPfarrassistent 
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 Ankündigungen 

 
 Adventkranzbinden 
 

Am Montag, 21. November 2022 und am Dienstag, 22. 
November 2022 werden wieder Adventkränze und Tür-
zöpfe gebunden und geschmückt. Auch der große Ad-
ventkranz für die Kirche wird an diesen beiden Tagen 
gebunden. Nach zwei Jahren ohne gemeinsames Binden 
bitten wir heuer wieder um viele helfende Hände. Wir 
freuen uns darauf, euch im Pfarrheim jeweils ab 8.00 
Uhr zu sehen. 

Die Adventkränze werden am Freitag, 25. November 
2022 von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Schlosskapel-
le verkauft. 

             MonikaÊPrandstätter 

Keksstand der Pfarre 
 
Die Pfarrbevölkerung wird gebeten, Kekse 
zum Verkauf zu backen. Die Kekse werden am 
1. Adventwochenende am Weihnachtsmarkt 
angeboten. Der Erlös aus dem Verkauf kommt 
dem Pfarrbudget zugute. Die Kekse bitte bis 
zum 24. November zu den Kanzleistunden 
im Pfarrbüro abgeben. Außerdem suchen wir  
Frauen und Männer, die beim Kekse Verpa-
cken am 25. November um 15 Uhr helfen. 
Bitte bei Margit Weiß 0676 6436655 melden. 
Herzlichen Dank für die Mithilfe! 

Adventwanderung 
 
Die Pfarre lädt zu einer Adventwanderung mit spirituellen Impulsen und Liedern ein. 

Treffpunkt: Donnerstag, 1.12.2022 um 19.00 Uhr am Vorplatz der Volksschule. 

Bitte eine Laterne mitnehmen.  

Die Wanderung wird ca. eine Stunde dauern. 

Foto Pixabay 

Foto Privat 
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Der andere Adventkalender 
Konkrete Hilfe für unsere Nächste, für unseren Nächsten im Advent! 

Ab Samstag, 19. November warten Papiertaschen im Vorraum unserer Pfarrkirche darauf, von Menschen 
mit Herz abgeholt zu werden. Bitte füllen Sie die Taschen in der Adventzeit mit haltbaren Lebensmitteln 
und Hygieneartikeln. Besonders benötigt wird: Öl, glattes Mehl, Reis, Zucker, Konserven und Aufstri-
che aller Art, WC-Papier, Haarshampoo. 

Bis 20. Dezember können die gefüllten Taschen im Pfarrbüro oder an den Wochenenden in der Sakristei 
abgegeben werden. Der Inhalt dieses „Besonderen Adventkalenders“ wird dem Sozialmarkt – Rotes 
Kreuz übergeben. 

Wir sind den Hagenbergern und Hagenbergerinnen sehr dankbar für ihre Spenden, nur so können wir 
Menschen mit niedrigem Einkommen helfen. Nochmals vielen Dank, schreibt  Brigitte Wolf, Leiterin 
des Rot-Kreuz-Marktes Hagenberg. 

Herzlichen Dank an alle, die sich wieder an der Aktion beteiligen. 

BrunoÊFröhlich 

Foto Privat 
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Ankündigungen 

Es bleibt alles  
anders im  
Kinderliturgiekreis 
 
Der Kinderliturgiekreis musste zum Auf-
takt ins neue Kirchenjahr bedauerlicher-
weise gleich drei langjährige verdienstvol-
le Mitarbeiterinnen verabschieden, allen 
voran Margit Nader-Stütz, die als Leiterin 
des Kinderliturgiekreises dem Programm 
für die Kleinsten unserer Pfarre viele Jahre ihren per-
sönlichen Stempel aufgedrückt hatte.  
Topmotiviert und voller neuer Ideen ging man den-
noch in die Planung des Kirchenjahres für Kinder und 
Familien. Das Programm steht in groben Zügen und 
soll aus Bewährtem – etwa dem Adventweg und dem 
Faschingsgottesdienst – und Neuem – einem Kinder-
wagenpilgern und einer Fahrradsegnung – bestehen. 
Nun will man in die Vorbereitungen des Adventweges 
gehen und hofft dazu auf viel Unterstützung.  
 
Wer gerne im Kinderliturgiekreis mitwirken möchte, 
ob Mutter, Vater, Oma, Opa oder einfach kinderlie-
bend, ist herzlich willkommen.  
 
Nähere Infos bei Verena Langthallner unter  
0650-4110265. 

Kinderliturgie  
Adventweg "Engel" für Klein und 
Groß“  
An jedem Adventwochenende mit männlichen und 
weiblichen Lichtwesen rund um und in die Kirche 
spazieren.  

Mehr dazu auf der Homepage der Pfarre 
www.pfarre-hagenberg.dioezese-linz.at und auf dem 
Infoblatt im Vorraum der Kirche ab 20. 11.  

ÊÊ   ÊVerenaÊLangthallner 

Der Nikolaus kann auch heuer 
wieder zu Ihnen kommen … 
Falls Sie einen Nikolausbesuch in der Zeit vom   3.-6. Dezember in 
Ihrer Familie wünschen, melden Sie sich, bitte, bis spätestens            
29. November 2022 während der Kanzleistunden im Pfarrbüro (Tel. 
07236/2405).  
Überlegen Sie, ob – wegen der noch immer bestehenden Corona-
Infektionen - der Besuch in der Wohnung oder auf der Terrasse, im 
Garten oder im Stiegenhaus stattfinden soll. 

Fo
to

 P
ri

va
t 

Zeichnung, Thomas 
Langthallner 

Foto Privat 

Herzlichen DANK! 
 
Nach 17 Jahren Mitarbeit (davon 10 Jahre Leitung) 
im Kinderliturgieteam beendet Margit Nader-Stütz 
ihre Tätigkeit in dieser Gruppe.  
Liebe Margit, vielen, vielen DANK dafür. 
Danke für deine inspirierenden Ideen, deine Kreati-
vität, deine spirituelle Handschrift… für dein berei-
cherndes Da-Sein. Danke auch an Sieglinde       
Puss-Inreiter, Nina Panholzer, Brigitte Greifeneder 
und Maria Jungwirth – auch sie beenden ihre Mit-
arbeit im Kinderliturgieteam. 
Es ist sehr erfreulich, dass durch Verena Langthall-
ner, Melanie Schmitsberger, Anna Vymazal, Sarah 
Lehner und Bettina Brim bereits der Aufbau eines 
neuen Teams begonnen hat – es geht also gut wei-
ter. 
 

BrunoÊFröhlich 
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 Ankündigungen 

Der Nikolaus kann auch heuer 

6. Dezember in 
spätestens            

während der Kanzleistunden im Pfarrbüro (Tel. 

wegen der noch immer bestehenden Corona-
der Besuch in der Wohnung oder auf der Terrasse, im 

Advent in Hagenberg 
Orgelmeditation  

Unter dem Titel „Macht hoch die Tür, die Tor` macht weit!“ 
lädt das kath. Bildungswerk am Donnerstag 8. Dezember 
2022 um 17.00 in die Pfarrkirche Hagenberg zu einem Orgel-
konzert mit Dr. Wolfgang PUMBERGER ein. 

ErwinÊKohlberger 

Advent in Hagenberg 
Harfenkonzert  

Am Sonntag, 18. Dezember 2022 lädt das 
kath. Bildungswerk um 17.00 in die Pfarrkir-
che Hagenberg zu einem Harfenkonzert mit 
Werner KARLINGER und Martina RIFESSER 
mit Textlesungen durch Gisela NESSER aus 
den Werken Adalbert Stifters ein. 

ErwinÊKohlberger 
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Aktuelles aus dem  

Kindergarten 
 
Anmeldung für Krabbelstube und Kindergar-
ten 
 

Die Anmeldung für das Kindergartenjahr 2023/2024          
findet in der Woche von Montag, 23.1.2023 – Freitag, 
27.1.2023 statt. 

Es werden alle Eltern herzlich eingeladen, die ihr Kind für 
das kommende Kindergartenjahr 2023/2024 im Kindergar-
ten oder in der Krabbelstube Hagenberg anmelden möch-
ten. 

Sie können bereits jetzt gerne ein Mail an  

kindergarten.hagenberg@a1.net zur Voranmeldung und 
Terminvereinbarung schicken. 

Bitte kommen Sie anschließend zu Ihrem Termin gemein-
sam mit Ihrem Kind zum Aufnahmegespräch und einem 
gegenseitigen Informationsaustausch in den Kindergarten. 

Mitzubringen ist der Mutter-Kind-Pass, der Meldezettel, 
die Geburtsurkunde und der Impfpass! 

Kindergartenpflicht besteht für alle Kinder, die vor dem 
ersten September 2023 das 5. Lebensjahr vollendet haben 
und im Folgejahr schulpflichtig werden, bis zum Schulein-
tritt! 

LiebeÊGrüßeÊPetraÊSteinmetz 

 

Neue Mitarbeiterinnen 
stellen sich vor 
 
Mein Name ist Nicole Adlesgruber. 
Ich bin 29 Jahre alt, habe zwei Kinder 
und lebe seit 2013 in Hagenberg. Ich 
arbeite seit Mai 2022 im Pfarrcaritas 
Kindergarten in Hagenberg und freue 
mich auf eine schöne Zeit mit den Kin-
dern und dem tollen Team. 

Kindergarten/Krabbelstube 

Mein Name ist Sophie Grill und ich 
bin 24 Jahre alt. Zurzeit wohne ich in 
Pregarten und arbeite als Krabbelstu-
benhelferin in der türkisen Gruppe.  

Mein Name ist Carina Hinterndorfer, 
bin 19 Jahre alt und wohne in Königs-
wiesen. Nach Abschluss der  Pädago-
ginnenausbildung an der BAfEP der 
Kreuzschwestern in Linz bin ich seit 
September 2022 im Kindergarten Ha-
genberg als gruppenführende Pädago-
gin tätig. 

Mein Name ist Lara Hochstöger und 
ich bin 18 Jahre alt. Ich habe eine 3- 
jährige Ausbildung zur Kindergarten 
Helferin im ABZ Hagenberg im Sozi-
alzweig absolviert. Ich bin in der Ro-
ten Gruppe als Kindergartenhelferin 
tätig. 

Mein Name ist Julia Schlöglhofer, bin 
34 Jahre alt und wohne mit meinem 
Mann und meinen zwei Kindern in 
Wartberg ob der Aist. Seit September 
2022 bin ich in der Rosa Gruppe der 
Krabbelstube als Pädagogische Hilfs-
kraft tätig. 
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Aktuelles vom Zwergerltreff  
Umtauschbasar war ein voller Erfolg 

Unser Umtauschbasar war trotz des späten Termins in den 
Herbstferien ein Erfolg. Wir freuen uns über die vielen Fami-
lien, die diese Möglichkeit zum Kaufen & Verkaufen nicht 
mehr benötigter Kinderartikel wie Kleidung, Spielsachen, 
Bücher und mehr nutzten. Die nicht gekauften Produkte wur-
den für bedürftige Familien in Bulgarien gespendet. 

Die Spielgruppen treffen sich seit September wieder regelmä-
ßig – wir finden es toll, wie viele Eltern mit ihren Babys & 
Kindern diese besuchen. Interessierten Eltern bieten wir lau-
fend Gelegenheit in unsere Gruppen einzusteigen – bitte ein-
fach melden (zwergerltreff.hagenberg@hotmail.com).  

 

LiebeÊGrüßeÊvomÊZwergerltreff 

TamaraÊBrandstetterÊ&ÊVerenaÊAnzinger 

 

Zwergerltreff / Adventsammlung 

Adventsammlung „Sei so frei“ 

Erde schützen. Zukunft säen.  

„Sei so frei“ ist die Nachfolgeaktion von Brunder/Schwester 
in Not der kath. Männerbewegung und besteht seit 1996. Sie 
setzt sich zum Ziel, gerechte Lebenschancen zu schaffen, da-
mit Menschen in Entwicklungsländern in Freiheit und Würde 
leben können. 

Heuer besteht einer der Schwerpunkte in der Unterstützung 
zukunftsfähiger Landwirtschaft in Tansania.  Bedingt 
durch den Klimawandel und den ausbleibenden Regen fällt 
dort die Ernte aus, fehlen Grundnahrungsmittel, droht der 
Hunger. Rund 80 Prozent der ländlichen Bevölkerung leben 
im Schwerpunktland der heurigen Adventsammlung von fa-
miliärer Landwirtschaft. Die vorort tätige Partnerorganisation 
SAT (Sustainable Agriculture Tanzania) bietet Soforthilfe und 
vermittelt Kleinbauern in einem umfangreichen Schulungsan-
gebot biologische Landwirtschaftsmethoden, die dem Klima 
angepasst sind und den Boden effektiver nutzbar machen. Nur 
so kann Unterernährung nachhaltig bekämpft und gleichzeitig 
die Umwelt geschützt werden. Bitte helfen Sie.  

Spendenmöglichkeit: 

Empfänger: SEI SO FREI, IBAN: AT24 2011 1842 
3156 7401  

auch online unter www.seisofrei.at 

Oder bei den Gottesdiensten am 3. Adventwochenende 
in unserer Pfarrgemeinde. 

Spenden an SEI SO FREI sind steuerlich absetzbar. 
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Jungschar & Ministrantinnen und Ministranten 

Fotos privat 

Am 24. September 2022 sind mehr als 30 Kinder mit uns Gruppen-
leiterinnen und Gruppenleitern ins neue JS-Mini-Jahr gestartet. Da-
bei besuchte uns Schlossgeist „Hugo von Hagenberg“, der den 
Schlüssel zum Schloss verloren hatte. Mit ihm machten wir uns auf 
den Weg und besuchten seine Freundinnen und Freunde, dabei lösten 
wir Rätsel, wir spielten Spiele und mehr, bis wir den Schlüssel bei 
der Orgel fanden, was wir dann noch mit Hugo feierten.   

Ein Höhepunkt war das Pfarrcafé am Sonntag der Weltkir-
che, 23. Oktober. Nach dem Gottesdienst, der von uns mitge-
staltet wurde, luden wir, gemeinsam mit der Katholischen 
Frauenbewegung, zum Pfarrcafé ins neu gestaltete Pfarrheim 
ein. Wir durften viele Besucherinnen und Besucher begrü-
ßen. Der Reinerlös von €1194,13 kommt Caritas-Projekten 
für Opfer der Flutkatastrophe in Pakistan sowie für Kinder in 
der Ukraine zugute. 
 
 
Wenn du Fragen zur Jungschar oder 
zum Ministrieren hast, dann melde 
dich bei Benedikt Fröhlich 
(0650/6355819). 
 

 

 

Wir haben schon wieder viel erlebt! 

Pfarrcafé im neu gestalteten 
Pfarrheim 

Wir freuen uns auf 

dich!  

Weil uns  

Gemeinschaft  

wichtig ist… 
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Jungschar & Ministrantinnen und Ministranten 

Jedes Jahr leisten die österreichischen Sternsingerinnen und Sternsin-
ger Großartiges. Als Heilige Königinnen und Könige bringen sie die 
weihnachtliche Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr 
zu den Menschen im ganzen Land. Die Segenswünsche für 2023 sind 
ein wichtiges Zeichen der Hoffnung und Zuversicht. Rund 500 Hilfs-
projekte werden jährlich mit den Spenden unterstützt. Das nördliche 
Kenia, das heuer als Schwerpunktland ausgewählt wurde, ist ein gutes 

Beispiel, wie Sternsingen zum Segen für Menschen in Not wird. In 
dieser wüstenähnlichen Region sind Dürrephasen und Wassermangel 
das größte Problem für die Hirtenvölker, dramatisch verschärft durch 
den Klimawandel. Die Spenden an die Sternsingerinnen und Stern-
singer sichern sauberes Trinkwasser und helfen bei der lebensbe-
drohlichen Dürre. Aufforstung und erneuerbare Energiequellen 

leisten wirksamen Umweltschutz. Auch medizinische Betreuung 

sowie der Schulbesuch für Kinder werden durch die Spenden gesi-
chert.  
 
Wir bitten um freundliche Aufnahme der Sternsingerinnen und Stern-
singer! 
    ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊHannahÊPrandstätter 

Wir suchen „Heilige Drei Könige“ sowie Begleit-
personen,  Köchinnen und Köche.  
 
Möchtest du/möchten Sie bei der Dreikönigsaktion mitmachen?  
Dann melde dich/melden Sie sich bei  
Hannah Prandstätter (0664/1509972) oder  
Benedikt Fröhlich (0650/6355819).  
 
Die Sternsingerinnen und Sternsinger besuchen Sie in unserer  Pfarre 
vom 27. Dezember 2022 bis zum  5. Jänner 2023.  
 
Die Termine für die Hausbesuche finden Sie auf der Wochenord-
nung, in den Schaukästen und auf der Homepage der Pfarre. 
 
Vielen Dank für deine/Ihre Mithilfe!   

Spenden an die Dreikönigsaktion sind steuer-
lich absetzbar. Die sichere Spendenabwicklung 
wird durch das Österreichische Spendengütesiegel 
bestätigt. Außerdem ist auch online spenden mög-
lich.  

Sternsingen 2023 
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Bibliothek / Kath. Bildungswerk 

 

 

Informatives  

Mit Unterstützung  des 
Forums für Erwachse-
nenbildung können wir 
zusätzliche Bücher zum 
Thema Krieg / Frieden / 
Flucht / Ukraine anbie-
ten. 

 

 

 

 

Annie Ernaux erhielt 
heuer den  Nobelpreis 
für Literatur. Ihre auto-
fiktionalen Romane 
erzählen viel über ihren 
Weg von Arbeiterkind 
zur Autorin. Viele ihrer 
Bücher finden Sie auch 
bei uns. 

DVD-Flohmarkt 

Bis Ende des Jahres können sie noch unsere DVDs erwerben. 
Danach wird das Regal geräumt. Es gibt noch einiges für 
Filmfreund:innen zu entdecken. 

Viele aktuelle Bücher und Spiele für Alt und Jung, Tonnies 
usw. stehen wieder für sie bereit. Infos unter 
www.biblioweb.at/hagenberg unter der entsprechenden 
Rubrik / Neue Titel. 

Falls sie noch ein sinnvolles Geschenk für Weihnachten su-
chen, haben wir etwas: Gutscheine für Jahreskarten  oder zum 
Aufladen des Bibliothekskontos liegen bei uns auf. 
Herbst und Winter ist die Zeit für Neuerscheinungen am 
Buchsektor - auch bei uns finden sie viele davon. Besuchen  
sie uns, wir wünschen ihnen/euch eine anregende Zeit mit 
unserem Angebot. 

 

Öffnungszeiten   

Sonntag:  8:45 – 10:30 

Donnerstag: 17:00 – 19:30 (wenn Feiertag, wie Sonntag) 

Email: hagenberg@bibliotheken.at. Stöbern sie in unter 
www.biblioweb.at/hagenberg in unserem aktuellen  
Katalog. Home-page: hagenberg.bvoe.at. 
 

JeanÊPierreÊSageder 

 

Ankündigung 

Pfarrreise nach Burgund 
Im kommenden Jahr brechen wir wieder auf, zu einer Pfarr-
reise nach Burgund (Frankreich): Kirchen und Schlösser, 
Kunst und Wein 

Wann: 29. August - 5. September 2023 (8 Tage) 

Reisebegleiter: Karl Blumauer 

Das genaue Programm wird in den nächsten Wochen beim 
Kircheneingang aufliegen. 

Informationen und unverbindliche Anmeldung unter       
0676 / 8776 – 5671 

KarlÊBlumauer 

Neues aus der  

Bibliothek Hagenberg 
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Kath. Bildungswerk /  Pfarrball 

 

 

Mit Texten aus dem Buch der Autorin und Philosophin Mela-
nie Wolfers unter dem Titel  „Zuversicht: Die Kraft, die an 
das Morgen glaubt“ waren wir am 10. September im Aisttal 
und am 16. Oktober am Stoakraftweg pilgernd unterwegs. 

Zuversicht ist eine innere Kraft, die vieles zum Positiven 
verändern kann! Was nährt die Zuversicht? Sie entsteht aus 
Impulsen, persönlichen Geschichten und Gebeten. So konnten 
die Teilnehmer Hoffnung und Zuversicht schöpfen und mit in 
den Alltag nehmen.                                                                             

SigridÊAichinger 

 

Nachlese Pilgertag  

Ein herzliches Danke an Sigrid Aichinger für die diesjäh-
rige besinnlich-sportliche Pilgerbegleitung! 

Orientalische Nacht 
Pfarrball am 17.02.2023  

um 20:23 Uhr  

im Pfarrsaal 

Tanzorchester des  

MV Hagenberg 
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Aus dem PGR 

Gemeinsam für unsere Schlosskapelle 

Die Arbeiten schreiten voran, worüber wir sehr froh sind. Wir sagen allen Vergelt´s 
Gott, die ihre Zeit und ihr Können für die Sanierung zur Verfügung gestellt haben und 
stellen.  

Die Arbeiten unter der Erde sind so gut wie abgeschlossen, der Bewuchs an der Süd-
seite der Schlosskapelle entfernt, die Heilige Familie abgeholt und in die Werkstätte 
Moser-Seiberl nach Bad Aussee gebracht - und in diesen Tagen wird bereits wieder 
das Pflaster verlegt.  

Der Durchgang zur Gemeinde soll spätestens ab dem 1. Adventwochenende geöffnet 
sein. 

Danke auch allen, die mit ihrer Geldspende die Sanierung unterstützen.  

Für die Außensanierung sind € 485.000,- und für die Restaurierung der Hl. Familie     
€ 45.000,- veranschlagt.  

Sie können jederzeit auf folgende Konten zur Sanierung der Schlosskapelle einzahlen: 

Raiba: AT73 3446 0000 0522 9901 

Sparkasse: AT66 2033 1003 0030 2601  

Wer die Spende beim Finanzamt steuerlich absetzen möchte, möge sich bitte im Pfarr-
büro melden (07236 2405), damit Sie die nötigen Informationen und Unterlagen erhal-
ten.  

In der Fastenzeit 2023 haben wir eine Haussammlung für die Sanierung der Schlosskapelle geplant. Nähere Information dazu 
finden Sie in der nächsten Pfarrblattausgabe.  

Vielen Dank allen, die beim Schlossball mitgewirkt haben, sodass ein finanzieller Beitrag von €2.715 zur Sanierung ermöglicht 
wurde!!! 

GabrieleÊFröhlich-Aichinger 

(fürÊdasÊSchlosskapellensanierungskomitee) 

Hagenberg ist seit Okt. 2020 Klimabündnispfarre und hat da-
mit kundgetan, sich künftig für klimafreundliche Maßnahmen 
einzusetzen. Unterstützt durch die im heurigen Jahr stark ge-
stiegenen Energiekosten für Erdgas und Strom plant die Pfarre 
nunmehr zwei Projekte.  

Das erste betrifft den Anschluss des Pfarrzentrums an das 
bestehende Nahwärmenetz der Bioenergie Hagenberg. Dies 
hätte den großen Vorteil, sich von den volatilen Erdgaskosten 
zu entkoppeln und zusätzlich CO2 arme Nahwärme aus dem 
bestehenden Biomasseheizwerk zu beziehen. Die finale Ent-
scheidung darüber wird in der nächsten Pfarrgemeinderatssit-
zung im November getroffen. 

Eine weitere Initiative betrifft die Installation einer Photo-
voltaikanlage am Pfarrhof. Diese würde eine Fläche von 
ca. 30 m² betragen, damit einer wohnhausüblichen Ausfüh-
rung gleichkommen. Da bei pfarrlichen Einrichtungen dem 
Denkmalschutz ein wichtiger Stellenwert zukommt, wurden 
die Einreichpläne für die Anlage auf dem Pfarrhof darauf 
abgestimmt. Eine Ausführung auf dem Kirchendach scheidet 
aus den vorher genannten Gründen aus. In Vorgesprächen 
mit dem Bundesdenkmalamt O.Ö. wurden diese Pläne vorge-
stellt, die endgültige Freigabe obliegt nunmehr dem Bundes-
denkmalamt. Die Pfarre Hagenberg plant derzeit eine von 
neun Photovoltaikprojekten in der Diözese Linz. 

JosefÊAistleitner 

Umsetzung Maßnahmen als Klimabündnispfarre 
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PGR neu 

Jungschar– und Minifasching 2019 

Der neue PGR stellt sich vor -Teil 1 

Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte sind mittendrin im Leben und sie bringen ihre Lebens- und Berufserfahrungen, 
ihren persönlichen Glauben und ihre Haltung zur  Kirche für ihre Tätigkeit in den Pfarrgemeinderat (PGR) ein. 

Was Frauen und Männer motiviert, als PGR – Mitglied im Steuerungs- und Entscheidungsgremium der Pfarrgemeinde mitzuar-
beiten lesen sie hier: 

Die Pfarre und der Glaube bieten mir 
im Leben Orientierungshilfe. Das 
Pfarrleben ist ein guter Ort für Ge-
meinschaft, um sich dazugehörig zu 
fühlen. Besonders in schwierigen Zei-

ten tut menschlicher und göttlicher Bei-
stand gut. Als PGR Obfrau ist mir wich-

tig, dass sich Junge und Ältere, Kirchennahe 
und Kirchenferne angesprochen fühlen. Das gelingt in unse-
rer Pfarre gut durch die lebendige und inspirierende Gestal-
tung von Gottesdiensten, Taufen, Hochzeiten, Erstkommuni-
on, Firmung und Begräbnissen.  Neben diesen spirituellen 
Erfahrungen sind es die Feste mit Kaffee und Kuchen, das 
Gespräch am Kirchenplatz, die vielen Angebote der Fachaus-
schüsse, die zauberhafte Atmosphäre beim Adventmarkt, die 
ausgelassene Stimmung beim Faschingsball, die tollen Ange-
bote für Ministranten, Jungschar und Jugend, die das pfarrli-
che Leben bereichern und die Gemeinschaft erlebbar machen. 

MonikaÊMatzinger,ÊLoibersdorf 

PGRÊ-ÊObfrau 

Mich motiviert dazugehören, neue 
Menschen kennenlernen. 

Von der Mitarbeit im PGR erwarte 
ich mir, dass ich mich einbringen 
kann, ob als helfende Hand oder als Mit-
Denkerin und Umsetzerin unserer Ideen.  

MelanieÊSchmitsberger,ÊMahrersdorf 

Wir leben in bewegten Zeiten, global gesehen aber auch im-
mer wieder im Privaten. Ein auf christlichem Fundament ba-
siertes Leben und Handeln, das Christentum als Ganzes und 
die katholische Pfarrgemeinde Hagenberg im Speziellen bie-
ten ein umfangreiches und buntes Angebot, das definitiv nicht 
nur in bewegten Zeiten guttut und helfen 
kann. In dieser Gemeinschaft bin ich 
gerne dabei und helfe auch mit 
Freude mit, nun als Pfarrge-
meinderat. 

JosefÊKüng,Ê 

Freudenthalerstraße 

Durch die Mitarbeit im 
Pfarrgemeinderat möchte 

ich für die Pfarrangehöri-
gen, vor allem auch für die 

Kinder und Jugendlichen, einen 
Platz in der Kirche schaffen, der lebensnah ist 
und, dass sich alle in der Gemeinschaft willkommen fühlen. 

Die produktive Zusammenarbeit im Team und die spirituel-
len Impulse sind auch eine große Bereicherung für mich. Ich 
wünsche mir ein lebendiges Pfarrleben und sehe den Pfarrge-
meinderat als gutes Bindeglied. 

HannahÊPrandstätter,ÊLoibersdorf 

Es ist schön, Teil einer Gemeinschaft zu sein, und bereichernd, aktiv in dieser Gemeinschaft etwas 
zu bewegen. Und vielleicht schaut ja das eine oder andere Gute dabei raus :-) 

 

EdiÊMarth,ÊGauschitzberg 

StellvertreterÊderÊPGRÊÊ-ÊObfrau 
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Der Pfarrgemeinderat stellt sich vor 

Meine Motivation: (eigentlich, dass 
Bruno mich so dazu motiviert hat J)  

Gerne helfe ich dort, wo ich ge-
braucht werde. Ich arbeite gerne in 

Gemeinschaft und freue mich auf die 
Umsetzung der Projekte. 

Der wertschätzende Umgang der Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates ermöglicht es allen, sich mit ihren 
Fähigkeiten einzubringen. 

JosefÊSeitlinger,ÊLoibersdorf 

Wir haben nachgefragt:  
Was war deine Motivation, dich im Pfarrgemeinderat zu engagieren? 

Ich möchte gerne das Leben in der Pfarrgemeinde aktiv mit-
gehalten und dabei anderen Menschen zeigen, dass das Pfarr-

leben aktiv, schwungvoll und vielseitig 
ist. Außerdem ist mir das soziale En-

gagement wichtig. 

 

JuliaÊRiernößl,ÊSoftwarepark 

Die Arbeit im Pfarrgemeinderat 
ist sehr vielfältig. Jeder kann sein 
Talent einbringen. Es herrscht ein Mitei-
nander, ein ehrlicher Austausch, ein Planen und ein Tun. 
Wichtig sind mir die christlichen Werte und die verschiede-
nen christlichen Feste. 

Menschen brauchen Gemeinschaft und soziale Kontakte, und 
ich möchte mithelfen, dass sie dies bei verschiedenen Gele-
genheiten in der Pfarre finden. 

Leben wir im Vertrauen auf das Wort Jesu: „Und siehe, ich 
bin mit euch alle Tage, bis zum Ende der Welt.“ 

HelgaÊRiernößl,ÊDürckheimstraße 

SeelsorgeteamverantwortlicheÊGemeinschaft 

Gesellschaft und Kirche mit mei-
nem Engagement mitzugestalten, 
ist mir persönlich wichtig. Im 
PGR bringe ich mich ein, damit 
unterschiedlichste Menschen mit 
ihren Talenten und Meinungen Platz 
haben, insbesondere die Kinder und Jugendlichen.  Dabei 
wird wertschätzend zusammengearbeitet und der Humor 
kommt nicht zu kurz. 

BenediktÊFröhlich,ÊGauschitzberg 

Ich bin im Pfarrgemeinderat, weil 
für mich Kirche die Gemeinschaft 
der Gläubigen ist. Ich möchte hier 

meinen Beitrag dazu leisten. 

 

PaulÊRiepl,ÊVeichter 

Ich bin als Vertretung für die 
Jungschar- und Jugend im PGR, da 
mir vor allem das Anliegen der 
Kinder und Jugendlichen unserer 
Pfarre am Herzen liegt. Die gemeinsa-
me Arbeit zwischen den Generationen 
finde ich sehr spannend und es ist eine große Bereicherung 
für mich.  

SarahÊPrandstätter,ÊLoibersdorf 

Meine Motivation in der Pfarre 
mitzuarbeiten, ist die Freude an 
der Arbeit für die Gemeinschaft.  

MariaÊHackl,ÊSchmidsberg  
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Aus der Pfarrkanzlei/ Glaubenskurs/ Kirchenbeitrag 

Durch die TAUFE in die  

Gemeinschaft der Christinnen 
und Christen aufgenommen  

wurden: 
Jakob Hartl, Gauschitzberg 

Clara Sophie Weigert, Fischerlehnerstraße 

Laura Lehner, Jognastraße  

 

Das Sakrament der EHE      
spendeten einander: 

Christine und Michael Pfeiffer, Ried/Riedmark 

 

Die LIEBE unter den Segen  

Gottes gestellt haben: 
Maria Binder und Josef Anderle, Walding 

 

Durch den TOD zur  

Auferstehung vorausgegangen 
sind: 

Johann Katzenschläger, Veichter,                 
zul. Seniorenheim Bad Zell 

Alfreda Frumolt, Vöcklamarkt 

Franz Einfalt, Veichter, zul. Linz 

Weihnachtszeit – Urlaubszeit 
 

Von Freitag, 23. Dezember 2022 bis einschließ-
lich Montag, 9. Jänner 2023 ist das Pfarrbüro ge-
schlossen. 

Bei Todesfällen erreichen sie Pfarrassistent Bruno 
Fröhlich unter der Nummer  
0676 8776 5114 (wenn Sie auf der Mailbox eine 
Nachricht zurücklassen, wird er zurückrufen). 
Am Dienstag, 10. Jänner 2023 ist das Pfarrbüro 
wieder geöffnet, und wir freuen uns, wenn Sie 
wieder persönlich vorbeikommen. 

Unserer Öffnungszeiten: 
Dienstag: 8:00 – 12:00 und 17:00 – 19:00 

Freitag     8:00 – 11:00 

3.Glaubenskurs für Suchende und Zweifler 

mit Gerhard Lehrner 
Pfarrzentrum Hagenberg 
  
Wieder, neu anfangen zu glauben? 

Haben Sie Sehnsucht nach MEHR in ihrem Le-
ben? Wollen Sie weitersehen, weil,- arbeiten und 
konsumieren - kann doch nicht alles sein! 

Ist da nicht noch etwas? Wo stehe ich, wo gehe 
ich hin? Was macht mich lebendig, froh? Wie 
kommen wir durch die Krisen dieser Zeit?             

Sie brauchen nicht KirchgängerIn, nicht betender 
Mensch zu sein, aber eines ist notwendig: Sehn-
sucht nach…. 

 

Abend zum Kennenlernen: 

Montag 16. Jänner um 19.30 Uhr 

Dann folgen 9 Abende jeweils Montag gemeinsamer Suche in einer Kleingruppe  

(5-9 Personen) durch Erfahrungsaustausch, Impulse, Gespräche, Gebetsversuche. 

 

Info, Anmeldung, Leitung: 
Mag. Gerhard Lehrner, Pregarten 
verheiratet und Opa, ArbeitnehmerInnen- Krankenhausseelsorger in Pension 
07236 8790 oder 0664 917 2526 

Impressum 
Das Pfarrblattteam: Josef Aistleiter, Karl Blumauer, Bruno Fröhlich, Gabriele 
Fröhlich-Aichinger,  Monika Matzinger, Margit Nader-Stütz  Herausgeber: Pfar-
re Hagenberg  Vervielfältigung: Haider Druck 

In eigener Sache: Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt ist der 22.1.2023. 
Die Ausgabe erfolgt am 12.2.2023. 

Das Pfarrplattteam der 

Pfarre Hagenberg 

wünscht Ihnen und Ihren 

Lieben ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein 

gutes neues Jahr! 
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Termine für die kommende Zeit 
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November     

Mo. 14.11. 19.30 Pfarrsaal Pfarrgemeinderatssitzung 

Sa./So. 19./20. 11. 18.00/9.15 Pfarrkirche Christkönigssonntag, Gottesdienste mit Caritas-Elisabethsammlung 

Sa. 19.11. 19.30  Pfarrkirche Benefizkonzert für die Schlosskapelle des Musikverein Hagenberg 

Mo./Di. 21./22.11. ab 8.00 Pfarrsaal Adventkranzbinden, KFB 

Do. 24.11. 19.00 Pfarrkirche Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen seit Allerheiligen 2021 

Fr. 25.11. 15.00 Pfarrheim Verpacken der Kekse 

Fr. 25. 11./8.00-16.00 Schlosskapelle Verkauf der Adventkränze und Türzöpfe 

     

Sa./So. 26./27. 11. Pfarrheim, Schlossareal Adventmarkt 

Sa. 26.11. 16.00  Pfarrkirche Gottesdienst mit Adventkranzsegnung 

So. 27.11. 9.15 Pfarrkirche 1. Adventsonntag, Pfarrgottesdienst 

Dezember     

Do. 1.12. 19.00 Neue Mitte Adventwanderung 

Fr. 2.12. 12.00 Gasthaus Dannerwirt Mittagstisch mit Nikolausbesuch 

Di. 6.12. 17.00 Bibliothek Nikolausbesuch 

Do. 8.12. 9.15 Pfarrkirche 
Hochfest Mariä Empfängnis, Festgottesdienst,  

Abholen der Herbergbilder 

Do. 8.12.17.00-17.30 Pfarrkirche Orgelmeditation 

Sa. 10.12. 15.00 Pfarrheim 2. Probe für die Dreikönigsaktion 

Do. 15.12. 17.30-19.45 Pfarrkirche Beicht- und Aussprachemöglichkeit 

Sa.17.12. 6.30 Pfarrkirche, Pfarrsaal Rorate bei Kerzenschein, gemeinsames Frühstück 

So. 18.12. 17.00 Pfarrkirche  Harfenkonzert, KBW 

Di. 20.12. 19.00 Pfarrkirche Buß- und Versöhnungsgottesdienst 

Hochfest der Geburt des Herrn     

Sa. 24.12.15.30 Pfarrkirche Weihnachtserwartung 

Sa. 24.12. 23.00 Pfarrkirche Christmette mit Chor, Orgel und Bläsern 

So. 25.12. 8.30 und 10.00 Pfarrkirche Christtag, Hochfest der Geburt Jesu, Festgottesdienste 

Mo. 26.12.9.15 Pfarrkirche Fest des Hl. Stephanus, Festgottesdienst mit Sendung der Sternsinger 

Di. 27.12 - Do. 5.1. Pfarrgebiet Besuche der Sternsinger*innen 

Sa. 31.12. 15.30 Pfarrkirche Dankgottesdienst zum Jahresschluss 

Jänner     

So. 1.1. 9.15 Pfarrkirche Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria:Pfarrgottesdienst 

Fr. 6.1. 9.15 Pfarrkirche 
Hochfest der Erscheinung des Herrn, Festgottesdienst mit den Sternsin-
gern und Chor, Sternsingerdanke 

So. 8.1.9.15 Pfarrkirche Fest der Taufe des Herrn 

So. 29.1. 10.00-12.30 Pfarrsaal Pfarrcafé zugunsten der Schlosskapelle, veranstaltet von den Ortschaften 

Februar     

Do. 2.2. 19.00 Pfarrkirche Maria Lichtmess, Abendgottesdienst 

Fr. 3.2. 19.00 Pfarrkirche Abendmesse mit Blasiussegen 

So. 12.2. 9.15 Pfarrkirche Segensgottesdienst für Menschen, die einander lieben 

Fr. 17.2. 20.23 Pfarrsaal Pfarrball: Eine orientalische Nacht  

Mi. 22.2. 19.00 Pfarrkirche Aschermittwoch, Gottesdienst mit Aschenauflegung 

Beginn des neuen Kirchenjahres 


